
sak. Frau Dr. Astrid Stuckelber-
ger ist Wissenschaftlerin und
internationale Gesundheitsex-
pertin. Von 2009 bis 2013 war
sie Mitarbeiterin bei der WHO,
wo sie sich auf Pandemien
spezialisierte. Sie sprach davon,
dass es zwei Phasen der Corona-
Pandemie gab. Die erste Phase
nennt sie „Virusangst“. Durch
die Schaffung eines angeblich
tödlichen Virus sei in der Be-
völkerung gezielt Angst verur-
sacht worden. So hat sich die
Menschheit auf das klinische
Weltexperiment der Impfung
eingelassen, welches ohne ethi-
schen oder rechtlichen Rahmen
durchgesetzt wurde. Die laufen-

de zweite Phase habe das Ziel
der „totalen Kontrolle“  unter
die WHO-Führung. Die WHO
hat letztes Jahr einen Entwurf
publiziert, der heißt: „Die Digi-
talisierung der Gesundheit und
des Gesundheitssystems“.  Nebst
der Digitalisierung geht die to-
tale Kontrolle hin zum „Genome
editing“, sprich eine Technolo-
gie, in der Gene verändert wer-
den und ein extremes Miss-
brauchspotenzial in sich birgt.
Stuckelberger spricht von einer
kriminellen WHO, welche mit-
tels Angstverbreitung ihre eige-
nen Ziele der totalen digitalen
Kontrolle vorantreibt. [4]

Wo waren meine Kollegen?

mb. Einer der ersten Redner
war Richard Koller, Präsident
der „Freiheitlichen Bewegung
Schweiz“ und Mitinitiant der
eidgenössischen Volksinitiati-
ve „Bargeld ist Freiheit“. Er
sprach davon, welche Folgen
die Abschaffung des Bargelds
für die Gesellschaft haben
könnte. Richard Koller: „Nur
noch mal zur Erinnerung, was
uns alles erwarten könnte, wenn
wir das Bargeld verlieren. Wir
werden absolut transparent,

der Staat kann uns mit Negativ-
zinsen enteignen […]. Das gan-
ze Leben wird nur noch davon
bestimmt, ob wir die Karte
brauchen können oder nicht.
Das ist der Fall, wenn wir kein
Bargeld mehr haben. [...] Was
meint ihr, wie transparent wir
sind? Vom ersten Kaugummi
bis zum letzten Fünfer, den wir
ausgeben für den Sarg, immer
und absolut transparent und
verfolgbar.“ [2]

Quellen: [1] www.kla.tv/23831 [2] www.kla.tv/23973 [3] www.kla.tv/23953
[4] www.kla.tv/24055
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INTRO
ch. Am 2.10.2022 fand im
schweizerischen Winterthur
eine Corona-Demo statt! Der
Winterthurer Landbote titel-
te: „Die Wut treibt sie noch
immer auf die Straße.“ Und
schreibt weiter: „Sammelbe-
cken der Hässigen. Hunderte
Corona-Skeptiker gingen auf
die Straße, um gegen den
Staat und alles Mögliche zu
demonstrieren.“ Kla.TV war
an der Kundgebung und De-
monstration dabei: Waren es
wirklich Hunderte hässige
Demonstranten, die sich trotz
strömendem Regen der Fra-
ge stellten: War Corona nur
der Anfang? Philipp Kruse:

„Und zu Handen der nicht
anwesenden Medienvertreter
halte ich auch fest, dass ich nur
friedliche Gesichter hier sehe.
Ich sehe keinen einzigen Ex-
tremisten, nur friedliche, fröh-
liche Gesichter.“ Dem Land-
boten muss folglich bewusste
Polemik attestiert werden.
Aufgrund klarer Fakten und
einer umfassenden Auswer-
tung der letzten zweieinhalb
Jahre Corona-Politik zeigten
die Referate der namhaften
und fachkundigen Redner
eindeutig auf: Es braucht
dringend Aufarbeitung und
Konsequenzen! [1]

rub. Heiko Schöning, Arzt und
Vizepräsident der World Free-
dom Alliance sowie Begrün-
der des Instituts WIRKRAFT,
warnte bereits im September
2019 vor einer geplanten  Pan-
demie mit dem Ausmaß der
Corona-Krise. In seinem Buch
„GAME OVER – COVID-19/
ANTHRAX-01“ zeigte er auf,
wie 2020 Verbrecher gezielt
eine gefälschte Pandemie vor-
bereitet hatten. Schöning stellte
bei seiner Recherche außerdem
fest: „ANTHRAX-01 und CO-
VID-19 sind zusammenhängen-
de Verbrechen.“ 2001 hatte es
Biowaffenanschläge mit An-
thrax gegeben, indem tödliche
Bakterien in Briefen verschickt
wurden. Später wurde ganz of-

fiziell zugegeben, dass diese
Attacken inländische Anschlä-
ge waren, inszeniert vom US-
Militär. Eine der Gemeinsam-
keiten ist: Die Firma „Emer-
gent BioSolutions“ hatte das
Monopol bereits auf dem An-
thrax-Impfstoff. All die bekann-
ten COVID-19-Impfstofffirmen
wie AstraZeneca, Johnson &
Johnson, Novavax produzieren
ebenfalls wieder bei Emergent
BioSolutions. Direktor der Impf-
stofffirma Novavax ist Michael
McManus. Er hatte im Weißen
Haus mit Präsident  Ronald Re-
agan zusammengearbeitet und
war vorher in  Heroin- und Waf-
fenhandel verstrickt. Schöning:
„Der Impfstoff kommt von be-
wiesenen Verbrechern.“ [3]

COVID-19 – ein vorgeplantes Verbrechen
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Die Redaktion (sak.)

Durch Pandemie-Inszenierung zur totalen Kontrolle!

pr. Dr. med. Thomas Binder,
Vorstandsmitglied von ALE-
THEIA, stellte die Frage, war-
um so wenige seiner Kollegen
gegen diesen durchschaubaren
Coronawahnsinn aufgestanden
seien und nicht wie er diesen
Blödsinn der Menschheit er-
klärt hätten? „Dabei haben wir
Ärzte schon im zweiten Studien-
jahr gelernt, dass wenn eine
mögliche Epidemie vorliegt, als
erstes eine Studien-Kohorte zu
bilden ist.“ Dies wurde jedoch

nicht gemacht. „Auf der ande-
ren Seite“, meinte er, „fällt es
dem Schweizer schwer, miss-
trauisch zu sein gegenüber ei-
ner Regierung, die offensicht-
lich Krieg gegen die eigene
Bevölkerung führt. Er kommt
gar nicht auf die Idee, dass sei-
ne Regierung nicht in seinem
Interesse handeln würde, so wie
viele intelligente Akademiker
gar nicht auf die Idee kommen,
komplett falschliegen zu kön-
nen.“ Fortsetzung Seite 2

Bargeld ist Freiheit!

Jetzt „Bargeld ist Freiheit“-Initiative unterschreiben:
https://fbschweiz.ch/index.php/de/bargeld-de



Hinzu komme, dass ein norma-
ler Mensch sich nicht vorstellen
könne, dass es derart bösartige
Menschen gebe, meinte Thomas
Binder. „Es täte uns wohl zu er-
kennen, dass es eiskalte ,Roboterʻ

gibt, die nur darauf program-
miert sind, ihren Eigennutz zu
maximieren, und dass wir ver-
stehen lernen, dass es Wölfe im
Schafspelz gibt, welche uns um-
armen und gleichzeitig von hin-
ten erstechen können … !“ [5]

maf. Der Ingenieur Franz Sta-
delmann ging der Frage nach:
Wer ist die globale Krake? Sie
bezeichnen sich als globale Eli-
te und ihr Einfluss ist weltweit
gigantisch. Sie sind Profiteure in
jeglichen Krisen. „Diese Krake
hat überall ihre Arme, wo man
wahrscheinlich gar nicht ahnen
kann, wer da überhaupt alles
Teil davon ist.“ Es sind Finanz-
konzerne, IT-Konzerne, welche
sich zusammenschließen und
Organisationen wie WHO, UN,
WEF und auch Young Global
Leaders, um nur einige zu nen-
nen. Der Gründer und Vorsitz-

ende des WEF, Klaus Schwab,
hat selbst gesagt, dass er sämt-
liche Regierungen im Griff habe.
Stadelmann sprach weiter da-
von, dass viele Politiker Hand-
langer der globalen Krake seien,
also keine Vertreter des Volkes.
„Sie wollen eine digitalisierte
Welt, sie wollen eine Weltregie-
rung. […] Letztendlich wollen
sie die totale Kontrolle über uns
haben.“ Um ihre Ziele zu errei-
chen, sei ihnen jedes Mittel
recht: Von Bargeldabschaffung
über Impfungen, Kriege, Ener-
giekrise bis zur Steuerung der
Menschheit über 5G. [6]

Die globale Krake und ihre Machtbereiche
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Schlusspunkt ●
Franz Stadelmann: „Das Schlimmste, was der Rechtsstaat
offensichtlich im Moment schlecht oder überhaupt nicht
macht und verlassen hat, ist die Tatsache, dass ein offener
Diskurs das elementarste Grundrecht ist. Überall, wo eine
Gruppe Streit hat, muss man klären und offen bereinigen.
Einen offenen Diskurs mit Leuten von unserer Seite, mit
Menschen, mit Fachleuten von unserer Seite, hat es nie
gegeben. Der wird konsequent verweigert. Unter einem
offenen Diskurs verstehe ich, dass Fachleute von allen
Richtungen mit uns und mit denen diskutieren können.“

 Quellen: [5] www.kla.tv/23983 [6] www.kla.tv/24040
[7] www.kla.tv/23991 [8] www.kla.tv/24048 [9] www.kla.tv/23965
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Fortsetzung von Seite 1
rub. Der Historiker Stephan
Meyer berichtet aus seinem
Alltag als COVID-Impfgeschä-
digter. Bis vor kurzem war er
Rektor der Berufsmaturitäts-
schule Zürich. Von Haus aus
war er staatsloyal, bis zu seiner
1. Impfung am 1.9.2021. Vom
ersten Tag an hatte er Empfin-
dungsstörungen, Schwindel, Tin-
nitus, Schmerzen in den Fingern
und Erschöpfungszustände. Es
kamen noch Gedächtnis- und
Konzentrationsprobleme dazu.
Später hat man bei einer Netz-
hautaufnahme Venenthrombosen
gefunden, die der Grund für die-

se Probleme waren. Die Haus-
ärztin meinte, dass ein Impf-
schaden möglich sei, sie machte
aber keine Untersuchungen. Der
Kardiologe hat drei Monate
nach der Impfung im Ultra-
schall eine Herzmuskelentzün-
dung festgestellt. Keiner der
Ärzte wollte eine Meldung an
Swissmedic machen. „In der
Schweiz haben wir eine Über-
sterblichkeit von 25 %. Wir ha-
ben viel mehr Herzinfarkte als
normal. Das sind nicht die Fol-
gen von Corona, das sind die
Folgen der Impfung.“ [8]

Vom Staatsvertrauen zum COVID-Impfschaden

Wir wollen zur Normalität zurück!
pr. Der Schweizer Rechtsan-
walt Philipp Kruse beklagte,
dass in der Schweiz das Not-
recht zur Norm geworden ist.
Damit sprach er die Absicht des
Bundesrates an, das COVID-19
Gesetz bis Ende Juni 2024 zu
verlängern und appellierte an
den Bundesrat, zur  Normalität
zurückzukehren. „Wird dies
nicht geschehen, werde ich über
das ,Grundrecht auf Widerstandʻ
sprechen. Denn die gesamte
Bevölkerung wird gegen ihren
freien Willen in die Impfung
hineingetrieben.“ Er verwies auf
den „Nürnberger Kodex“, wo-
nach niemand ohne seine frei-
willige Zustimmung medizi-
nischen oder wissenschaftli-

chen Versuchen unterworfen
werden darf. „Aber genau dies
ist auch hier in der Schweiz pas-
siert“, stellte Philipp Kruse fest!
Seine Forderungen an die Regie-
rung lauteten deshalb: 1. Been-
den Sie sofort diese Menschen-
versuche! 2. Finger weg vom
Notrecht! 3. Sistieren Sie die
Finanzierung der WHO, bis ei-
ne umfangreiche Untersuchung
über die Methoden und Mittel
der WHO stattgefunden hat.
Philipp Kurse beendete seine
Rede mit der eindringlichen
Forderung an Bundesrat und
Parlament: „Geben Sie uns und
unseren Kindern Frieden, Frei-
heit und Selbstbestimmung!“
[9]

sak. Kati Schepis hat 2003 ihr
Pharmaziestudium abgeschlos-
sen und anschließend 12 Jahre
in der Schweizer Niederlassung
eines globalen Pharmaunterneh-
mens gearbeitet. Sie geht der
Frage nach: Haben die COVID-
19-Impfungen wirklich 14 Mio.
Todesfälle verhindert? Das wird
zumindest in der medizinischen
Fachzeitschrift „The Lancet“ pu-
bliziert, basierend auf einer Stu-
die, die sich als völlig unwissen-
schaftlich und mit gravierenden
Interessenkonflikten behaftet
erwiesen hat. Schepis erläutert
dazu die Stellungnahme der Or-
ganisation „Doctors for COVID-
Ethics“: Die neusten Daten zei-
gen eindeutig, dass die Impfun-
gen unnötig, unwirksam und un-
sicher sind. Zahlen aus Australi-
en belegen, dass die COVID-19-
Todesfallzahlen nach dem zwei-
ten Booster drastisch anstiegen.
Daten aus Israel zeigen, dass die
Booster-Kampagne Ende 2021

einen massiven Anstieg der Über-
sterblichkeit mit sich brachte.
Die Daten von OpenVAERS*
führen über 2 Mio. Nebenwir-
kungsfälle für Erwachsene auf,
darunter 600.000 schwerwiegen-
de und 26.000 Todesfälle. „Wir
müssen die mit einem Faktor von
[…] mindestens 50 multiplizie-
ren, um die Realität abzubilden.“
Vor Corona galt, dass ein Arz-
neimittel zurückgezogen wurde,
wenn weltweit 50 schwerwie-
gende Nebenwirkungsfälle auf-
traten, aus Angst vor hohen
Klagekosten. Deshalb ist es laut
Schepis unerlässlich, dass alle
endlich anfangen, selbständig zu
denken und zu handeln und sich
einsetzen für eine Freiheit, für
eine Zukunft in Gesundheit. [7]

*VAERS = Vaccine Adverse
  Event Reporting System,

Meldesystem für Verdachtsfälle
  unerwünschter Wirkungen von
  Impfstoffen in den USA

Faktencheck Corona-Impfung


